
weiß aus Erfahrung, daß die DDR ein befreundeter Staat ist; ein Staat, der 
unermüdlich den gegen Kolonialismus und Neokolonialismus gerichteten, 
für Befreiung und Fortschritt entfalteten Kampf der arabischen Völker 
unterstützt; ein Staat, der ehrlich und brüderlich den ein neues Leben auf­
bauenden arabischen Staaten wirtschaftliche und kulturelle Hilfe leistet; 
ein Staat, der den Kampf gegen die zionistischen Verschwörungen und 
gegen die Aggression Israels unterstützt.

Unser Volk unterscheidet gut zwischen dieser von Ihrer sozialistischen 
Republik betriebenen Politik und der imperialistischen Politik der Bun­
desrepublik, die zusammen mit den anderen imperialistischen Staaten die 
Sache der arabischen Völker und ihre unwiderlegbaren Rechte bekämpft, 
an der Ausrüstung und Unterstützung Israels teilnimmt und sich an allen 
Verschwörungen in unserem Raum beteiligt. Diese werden von allen 
Kolonialisten und Reaktionären gegen die Unabhängigkeit und gegen den 
Fortschritt der arabischen Völker vorbereitet. Die aggressive Feindseligkeit 
der westdeutschen Imperialisten gegen unsere Völker hat arabische Länder 
durch Beschluß der Arabischen Liga zum Abbruch ihrer diplomatischen 
Beziehungen mit Bonn veranlaßt. Deswegen wuchsen in der letzten Zeit 
diejenigen politischen Kreise in Libanon, die sich für die Anerkennung der 
DDR und ihre Aufnahme in die UNO einsetzen und die Handels- und 
Wirtschaftsbeziehungen zu ihr zu erweitern wünschen.

Diese Kreise halten daran fest, daß Libanon die Hallstein-Doktrin ab­
lehnt und konsularische Beziehungen zwischen unseren beiden Staaten auf­
nimmt. Es ist doch bezeichnend, daß die Regierenden Libanons mit den 
Ländern der Arabischen Liga trotz des amerikanischen und des westdeut­
schen Drucks, eine Ausnahme zu bilden, es ablehnten, die diplomatischen 
Beziehungen zu Bonn wieder aufzunehmen.

Gestatten Sie mir, liebe Genossen, daß ich nochmals die besten Glück­
wünsche für die erfolgreiche Arbeit des Parteitages und für die dem Volk 
der DDR hier neu gestellten großen Aufgaben ausspreche. In diesen Tagen 
zeigt sich der proletarische Internationalismus in strahlendem Gewände. 
Die von Ihrer Partei errungenen Siege gehören zu den hervorragendsten 
Ereignissen dieses Jahres, des 50. Jahres der Großen Sozialistischen Okto­
berrevolution. (Beifall.)

Diese Revolution feiern nicht nur die Partei Lenins und das Sowjetvolk, 
sondern die ganze fortschrittliche Menschheit; diese Revolution, die eine 
gesetzmäßige Unabwendbarkeit des Sieges des Sozialismus und Kommu­
nismus darstellt.
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